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Amtliche Bekanntmachung 
 

Beschlüsse des Grossen Gemeinderates vom 25. August 2014 
 
 
 

I. Die Dringliche Interpellation M. Sorgo (SP), B. Helbling (SP) und D. Berger (AL) 
betr. Umwandlung der Rechtsform des Kantonsspitals Winterthur (KSW) in eine 
privatrechtliche Aktiengesellschaft wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als 
erledigt abgeschrieben. 

  
II. Als neues Mitglied der Sachkommission Soziales und Sicherheit wird ab 1. Sept. 

2014 für den Rest der Amtsdauer 2014/2018 Barbara Huizinga-Kauer (EVP) ge-
wählt. 

  
III. Es wird eine Verordnung über die Kinderbetreuung im Vorschulbereich sowie in 

Tagesfamilien (Kita-Verordnung) erlassen. (Die Verordnung kann während der 
Beschwerdefrist auf der Stadtkanzlei, Stadthaus, eingesehen werden). 

  
IV. 1. Vom Bericht des Stadtrates zur Motion K. Cometta-Müller (GLP/PP), 

B. Günthard-Maier (FDP), O. Seitz (SP) und M. Stauber (Grüne/AL) betr. Betreu-
ungsgutscheine für Kinderkrippen wird in zustimmendem Sinn Kenntnis genom-
men. 2. Die Motion wird aufgrund des stadträtlichen Berichts nicht erheblich erklärt 
und damit als erledigt abgeschrieben. 

  
V. 1. Dem privaten Gestaltungsplan «Hagmann-Areal» wird zugestimmt. 2. Der 

Stadtrat wird eingeladen, die Zustimmung zum privaten Gestaltungsplan «Hag-
mann-Areal» zu publizieren und während der Rekursfrist aufzulegen sowie die 
Genehmigung durch die Baudirektion einzuholen. Der Gestaltungsplan tritt mit der 
Publikation der Genehmigung in Kraft. 

  
VI. 1. Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat Ch. Baumann (SP), Ch. Ingold 

(EVP/EDU), M. Zehnder (GLP), M. Stauber (Grüne/AL) und Ch. Magnusson (FDP) 
betr. Überprüfung und Weiterentwicklung der Schulsozialarbeit wird in zustimmen-
dem Sinn Kenntnis genommen. 2. Das Postulat wird damit als erledigt abge-
schrieben. 

  
VII. 1. Vom Bericht des Stadtrates zur Motion Ch. Ulrich (SP), B. Günthard Fitze (EVP) 

und Ch. Griesser (Grüne/AL) betr. Gestaltungsplan mit gemeinnützigem Wohnan-
teil und von der Absicht des Stadtrates, zuhanden des Grossen Gemeinderats 
eine Vorlage im Sinne der nachfolgenden Ausführungen auszuarbeiten, wird in 
zustimmendem Sinn Kenntnis genommen. 2. Die Motion wird nicht erheblich er-
klärt und damit als erledigt abgeschrieben. 
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VIII. 1. Vom Bericht des Stadtrates zur Motion Ch. Ulrich (SP), N. Gugger (EVP), 
Ch. Griesser (Grüne/AL) und B. Meier (GLP/PP) betr. Erhaltung der Gartenstadt-
Quartiere wird im zustimmenden Sinn Kenntnis genommen. 2. Die Motion wird 
erheblich erklärt. 

  
IX. 1. Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat F. Landolt (SP), R. Diener (Grüne/AL) 

und A. Steiner (GLP) betr. neues Verkehrsregime im Norden der Altstadt wird in 
zustimmendem Sinn Kenntnis genommen. 2. Das Postulat wird damit als erledigt 
abgeschrieben. 

  
X. Die Interpellation D. Oswald (SVP) betr. Strafverfahren gegen Mitarbeiter im Bau-

departement wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
XI. Die Interpellation D. Oswald (SVP) betr. Verwaltungseffizienz im Baudepartement 

wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
XII. Die Interpellation D. Oswald (SVP) betr. Zerstörung Emmentaler Spycher wird 

aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
 
 

Bürgerrechtsgeschäfte: 
  
Unter Vorbehalt der Erteilung der eidg. Einbürgerungsbewilligung werden in das Bürgerrecht 
der Stadt Winterthur aufgenommen: 

 
1. MOHAMED NUR Hussein Haji, geb. 1956, von Somalia 
  

2. MOTA OLIVEIRA Alberto do Sacramento, geb. 1961, von Portugal 
  

3. AONGO Mike, geb. 1999, von Kongo 
  

4. SONAN Gyamtso, geb. 1977, von China 
  

5. DIRI Hasan, geb. 1973, und DIRI geb. ÖZERLI Medine, geb. 1977, von der Türkei 
  

6. MARTE DE HAUETER Iris, geb. 1973, von der Dominikanischen Republik 
  

7. BUNT Louis Brian, geb. 1959, von den Vereinigten Staaten von Amerika 
  

8. FILLEBÖCK Georg Johannes, geb. 1967, und FILLEBÖCK geb. SIEBER Tordes 
Katrin, geb. 1962, mit Kind Julius Maximilian Paul, geb. 2001, von Deutschland 

  

9. BOROGIC Valentina, geb. 1977, von Serbien 
  

10. KOVAC geb. VIDIC Olivera, geb. 1959, von Serbien 
  

11. MAZZOTTA Carmelo Francesco, geb. 1965, von Italien 
  

12. ÖZCAN Ferzende, geb. 1974, von der Türkei 
  

13. SEBASTIÃO Manuel Luvumbu, geb. 1968, von Angola 
  

14. TRIESCHMANN Kurt, geb. 1929, und TRIESCHMANN geb. SCHÄFER Gertrud Eli-
sabeth, geb. 1929, von Deutschland 

  

15. ARSEEV Evgeny, geb. 1970, von Russland, und POCEKAJEVA Svetlana, geb. 
1975, mit Kindern POCEKAJEVS Aleksandrs, geb. 2000, und ARSEEVA Ksenia, 
geb. 2009, von Lettland 

  

16. FERNANDO Botalage Ruwan Priyanga, geb. 1974, von Sri Lanka 
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17. LISBOA Fernando Junes, geb. 1981, von Brasilien 
  

18. AQUINO Nadia, geb. 1982, von Italien 
  

19. GADJIEV Musa, geb. 1988, von Aserbaidschan 
  
Zwei Gesuche um Einbürgerung in der Stadt W’thur werden um je 1 Jahr zurückgestellt und 
ein Gesuch wird abgelehnt. 

 
 
Rechtsmittel:  
- Beschwerde an den Bezirksrat; Frist 30 Tage ab Publikation 
- Stimmrechtsrekurs an den Bezirksrat; Frist 5 Tage ab Publikation 
 
Referendum an den Stadtrat 
Frist: 30 Tage ab Publikation 
 
 
Winterthur, 28. August 2014  (Publikationsdatum) 
 
 
Stadtkanzlei Winterthur 
 
 
Internet: http://stadt.winterthur.ch/stadt-politik/grosser-gemeinderat/sitzungstermine-des-
grossen-gemeinderates 


